
Information & Kultur
Informat ionsblatt  der  Marktgemeinde Mar ia  Enzersdorf

Der Frühling lässt grüßen!
Mit großen Schritten naht sie (hoffentlich) – die wärmere Jahres-
zeit. Da heißt es dann, die Gärten auf Vordermann zu bringen. Die 
Marktgemeinde Maria Enzersdorf unterstützt ihre Bürgerinnen und 
 Bürger dabei mit der sogenannten Grünschnittaktion, die heuer 
vom 6. bis zum 14. April durchgeführt wird und in deren Rahmen 
Strauch- und Baumschnitt gratis entsorgt werden kann. Einen ge-
nauen Zeitplan fi nden Sie in der April-Gemeindezeitung.

60 .  Jah rgang  /  Fo l ge  03

Mä r z  2019

Amtliche Mitteilung: An einen Haushalt

gemeindeamt@mariaenzersdorf.gv.at, www.mariaenzersdorf.gv.at, 2344, Hauptstraße 37, Tel. 0676/88403-0
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Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

Südstadtzentrum
Die Errichtung der Übergangslösung für 
die Geschäftslokale macht sichtbare Fort-
schritte. Die Übersiedelung der Betriebe 
ist für Ende März geplant. Zur Zeit wer-
den die erforderlichen Maßnahmen für 
den Zugang zum Geschäftsbereich und 
den Bushaltestellen während des Bau-
stellenbetriebs zur Erneuerung des Süd-
stadtzentrums abgestimmt. Um Sicherheit 
für alle Verkehrsteilnehmer zu gewähr-
leisten, wird eine entsprechende Lösung 
unter Beiziehung des Verkehrsreferenten 
der  Bezirkshauptmannschaft Mödling 
 erarbeitet werden.

Neue Hinweistafeln
Unsere Altstoffsammelinseln wurden 
mit neuen Hinweistafeln versehen, die 
 vorgeben, wie und zu welchen Zeiten die 
Container dieser Sammelstellen ordnungs-
gemäß zu verwenden sind. An dieser Stelle 
möchte ich nochmals ersuchen, nur Papier 
bzw. Kartons, Plastik, Glas und Metall in 
dafür bestimmten Containern dort abzu-
geben. Das Ablagern von sonstigen Abfäl-
len und Sperrmüll ist ausnahmslos nicht 
gestattet. Ich bitte auch beim Einwerfen 
von Kartons diese unbedingt zusammen-
zufalten. Zwei bis drei leere Kartons füllen 
sonst bereits einen ganzen Container und 
der nächste fi ndet dann für seinen Papier-
abfall eine Woche lang keinen Platz mehr.
Für die Grünfl ächen, Parks und Baum-
scheiben wurden ebenso neue Hinweis-
tafeln gestaltet. Sie  sollen daran erin-
nern, dass diese öffentlichen Flächen 
kein  „Hundeklo“ sind und die allfälligen 
„Überbleibsel“ der Vierbeiner mit den 
an vielen Stellen öffentlich angebotenen 
 Sackerln zu entsorgen sind. 

Ferienbetreuung im Hort
Beginnend mit dem Sommer 2019 wird 
es in unserem Hort alle neun Wochen 
täglich von 7.30 bis 17 Uhr eine durchge-
hende Ferienbetreuung geben. Die ersten 
drei und die letzten drei Wochen wird dies 
im ursprünglichen Stammhort erfolgen. 
Für die mittleren drei Wochen wird dies  

Bürgermeister  

Johann Zeiner

Johann Zeiner

Der Bürgermeister
jährlich alternierend im Hort Theißplatz 
(im Sommer 2019) und dann im Hort 
Franz Josef-Straße (im Sommer 2020) 
ermöglicht werden. Diese jährlich wech-
selnde Durchführung für drei Wochen 
ist notwendig, um erforderliche Instand-
setzungsarbeiten an allen Standorten 
durchführen zu können
Wie auch sonst ist die Voraussetzung für 
die Anmeldung für den Ferienhort der 
Nachweis der Berufstätigkeit. Die Kos-
ten werden 71,50 Euro pro Woche in-
klusive Mittagessen und Jause betragen.
Ich bin überzeugt, dass wir damit eine 
wesentliche Verbesserung der Betreu-
ungsmöglichkeiten schaffen konnten.

Beeindruckender Jahresbericht 
der Bibliothek
Im letzten Jahr haben 911 LeserInnen 
das Angebot unserer Bibliothek genutzt. 
Dabei wurden 21.962 Bücher, Zeit-
schriften, CD-Rom´s oder Hörbücher 
entlehnt. 1.362 User nutzten das Inter-
net-Angebot vor Ort. Die Funktion des 
Bürgerservice wurde von 1.198 Bürger-
Innen in Anspruch genommen.
Insgesamt verfügt die Bibliothek über 
einen Medienbestand von 11.835 Bü-
chern, Zeitschriften, CD-Roms und 
Hörbüchern. Dieses doch beachtliche 
Angebot wird von zahlreichen Veran-
staltungen wie dem Literatur Jour fi xe, 
den Lesetagen oder auch Besuchstagen 
der Volksschulen beziehungsweise Kin-
dergärten ergänzt. Die Bibliothek ist 
somit ein wichtiger und nicht zu unter-
schätzender Beitrag zur Förderung der 
Lesekultur. 

Sommerspiele
Das Programm der Sommerspiele 
Schloss Hunyadi mit unserem neuen 
Schwerpunkt „Humor im Schloss“ ist 
festgelegt. Alle Details dazu fi nden Sie 
auf Seite 15. Der Kartenverkauf startet 
am 1. März (Rathaus, Bibliothek oder 
Ö-Ticket). Sichern Sie sich die besten 
Plätze!

Ihr Bürgermeister
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Geh- & Radwege Südstadt kommen bald!
Der Plan, das Radfahren in der Südstadt 
auch außerhalb der Stichstraßen zu  erlauben, 
nimmt immer konkretere  Formen an. Vor kur-
zem gab es eine erste Begehung mit der Ver-
kehrsbehörde, der BH Mödling, und der Poli-
zei. Eine zweite Begehung soll in der nächsten 
Zeit folgen. 

Anschließend kann die vorgeschlagene Lösung 
der Boku Wien (Institut für  Verkehrswesen), 
basierend auf den  Ergebnissen der ver-
kehrstechnischen  Untersuchung, umgesetzt 
werden – Radfahren in der Südstadt auf allen 
dafür geeigneten Wegen.

Nach den Begehungen muss die BH Mödling 
die entsprechenden Verordnungen erlassen, 
danach werden die Bodenmarkierungen aufge-
bracht und die Verkehrszeichen für Rad- und 
Gehwege durch die Gemeinde montiert. Dann 
steht einem legalen Radfahren in der Südstadt 
nichts mehr im Wege.
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Südstadtzentrum. Stetig voran schreiten die Arbeiten zur Errichtung der  Container 
für die Ausweichlokale während des Baus für das neue Südstadtzentrum. Bis Ende März soll-
ten die Container fertiggestellt und auch bezogen sein. Gleichzeitig wird im Moment eine 
Lösung für die Verkehrsabwicklung während der Bauzeit erarbeitet. Die Baubewilligung für 
die beiden Wohngebäude (darunter auch das Betreute Wohnen) ist mittlerweile rechtskräftig; 
mit jener für das Einkaufszentrum mit  Tiefgarage und Wohnungen, für die die BH Mödling 
verantwortlich ist, wird in der nächsten Zeit gerechnet. Foto: Michaela Haidvogel

Rathaus: 22. März – kein Parteienverkehr.
Am Freitag, dem 22. März 2019, nehmen alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde Maria 
 Enzersdorf wegen der erforderlichen Umstellung der Buchhaltungs-Software (VRV 2015)  an einer Schulung teil. 
Daher gibt es an diesem Tag keinen Parteienverkehr.
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Aktuelles

Hinweise bitte beachten! 
Bunte Tafeln für Maria Enzersdorf
Wer mit aufmerksamem Auge durch Maria 
 Enzersdorf geht, wird sie bemerkt haben, die bun-
ten Hinweistafeln bei den Altstoffsammelinseln 
und auf Baumscheiben sowie in den Grünfl ächen.

Sie sollen einerseits auf die Entsorgungsrichtlini-
en bei den Altstoffsammelinseln hinweisen sowie 
Hundebesitzer erinnern, die Hinterlassenschaften 
ihrer vierbeinigen Lieblinge zu entsorgen. 

Entworfen wurden die bunten Tafeln von dem 
Maria Enzersdorfer Grafi ker Günter Gregoritsch, 
umgesetzt wurde das Projekt vom Wirtschaftshof 
der Gemeinde unter der Leitung von Helmut Stöhr. 

Bitte Hunde anleinen
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf führt am 
Liechtenstein regelmäßig Kontrollen durch, um zu 
überprüfen, ob der Leinenpfl icht am Liechtenstein 
nachgekommen wird.

Dabei konnte gerade in der letzten Zeit beobachtet 
werden, dass diese meist missachtet wird und die 
Hunde frei am Liechtenstein herum laufen. Rund 80 
Prozent der Hundebesitzer leinen ihre Hunde nicht 
an, die meisten freilaufenden Tiere haben auch kei-
nen Beißkorb. Dies ist gemäß NÖ Hundehaltegesetz 
strafbar. Daher sei an dieser Stelle nochmals eindring-
lich gebeten: Leinen Sie Ihren Hund an, auch im Sin-
ne eines gedeihlichen Miteinanders aller Liechten-
stein-Park-Benutzer.

Wer seinen Hund freilaufen lassen möchte, kann dies 
getrost auf der Hundewiese direkt neben dem großen 
Parkplatz am Liechtenstein oder in der Südstadt am 
Ende der Kampstraße tun.

Straßenreinigung
Ende April wird es vermutlich (der Termin hängt 
natürlich auch von der Witterung ab) soweit sein: 
Der Maria Enzersdorfer Wirtschaftshof nimmt 
sich der Frühlings-Straßenreinigung an. Dabei 
werden die Straßen von Verunreinigungen befreit.

Die Hauptkehrung der Maria Enzersdorfer Stra-
ßen wird – so wie in den vergangenen Jahren – 
mittels temporärer Halte- und Parkverbote an-
gekündigt. Besonders in der Südstadt wurden die 
Parkverbote vielfach nicht eingehalten, sie sind 
aber für eine ordnungsgemäßes Straßenreinigung 
unumgänglich. Daher hier nochmals die große 
 Bitte: Beachten Sie die Halte- und Parkverbote! 
Bei Missachtung muss mit einer Anzeige gerechnet 
werden.

Die Stichstraßen der Südstadt werden in zwei Ab-
schnitten gereinigt, sodass immer eine der Stra-
ßenseiten zum Parken frei bleibt. Die Halte- und 
Parkverbote werden zeitgerecht am Anfang und 
Ende der Stichstraßen angekündigt!

Grünschnittaktion 2019.
Die Grünschnittaktion für Strauch- und Baumschnitt fi ndet zwischen 

6. und 14. April 2019 statt.  Nähere Infos in der April-Gemeindezeitung!

Zone 1 – Südstadt (Abholung von den abgesperrten Plätzen): 6. bis 14. April 2019

Zone 2 – Altort (Abholung straßenweise): 8. bis 11. April 2019
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Jahr für Jahr landen Tonnen 
von noch genießbarem Essen in 
der Mülltonne, weil viele  übrig 
 gebliebenen Speisen einfach weg-
geworfen werden. Das Projekt 
„Wär doch schad drum“ des 
Gemeindeverbandes für Abfall-
wirtschaft im Bezirk Mödling 
möchte diesem Trend entgegen-
wirken und stellt umweltfreund-
liche Essensboxen aus recycleba-
rem Material zur Verfügung. Die 
Marktgemeinde Maria Enzers-
dorf unterstützt dieses Projekt 

ab sofort und stellt allen Enzers-
dorfer Gastronomiebetrieben ein 
kostenloses Starterset an Speisen-
boxen zur Verfügung.

Einer der ersten, der sich über die-
se Unterstützung freuen durfte, 
ist der Besitzer des Schottenheuri-
gens, Oliver Reith. Bürgermeister 
Johann Zeiner und Wirtschafts-
hofl eiter Helmut Stöhr über-
reichten ihm eine Auswahl an 
verschiedensten Essensboxen, in 
denen seine Gäste übriggebliebe-

„Wär doch schad drum“
Verantwortung wahrnehmen

nes  Essen mit nach Hause nehmen 
können. Bürgermeister  Johann 
Zeiner betonte dabei: „Uns ist 
es sehr wichtig, mit unseren Res-
sourcen nachhaltig umzugehen. 
Es ist wirklich schade, übrigge-
bliebene Speisen von zu großen 
Portionen einfach wegzuwerfen. 
Der viel bessere Weg ist es, diese 
mit nach Hause zu nehmen und 
später nochmals zu genießen.“
Mittlerweile haben (fast) alle 
Gastrobetriebe in Maria Enzers-
dorf die Startersets erhalten.

Restaurant Hotwagner

Restaurant DreieckCafé Südstadt Franziskaner Bierpub Café Gallhuber

Restaurant Kleibensturz Restaurant Ninhao Lucky Wirtshaus am Nordpol

Schottenheuriger 

Weinbau Hanl
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Umwelt

Umweltpreis 2019
Bewerbungen können eingereicht werden

Auch heuer vergibt die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf den 
mit 3.000 Euro dotierten Um-
weltpreis an BetreiberInnen von 
in Maria Enzersdorf umgesetzten, 
umweltrelevanten Projekten mit 
öffentlichem Interesse. Bewerbun-
gen sind bis Ende Mai möglich!

Seit der erstmaligen Vergabe des 
Preises im Jahr 2013 wurden 
innovative Solarthermie- und 
E-Mobilitätsprojekte, Projekte 
im Bereich nachhaltige Landwirt-
schaft und Landschaftsschutz, 
sowie einige Schul- und Kinder-
gartenprojekte ausgezeichnet. 
Auch 2019 sollen jene belohnt 
werden, die innovative Projekte 
im Bereich des Umweltschutzes in 
Maria Enzersdorf verwirklichen.
Eingereicht werden können Ak-

tivitäten zu den Themenspar-
ten Energieeinsparung, Müll-
reduktion sowie Landschafts- und 
Naturschutz (bezogen auf die 
 regionale Tier- und Pfl anzenwelt, 
zwecks Erhaltung von Artenviel-
falt und Biodiversität).

Bewerbungen können ab  sofort 
bis Ende Mai 2019 an die 
 Gemeinde Maria Enzersdorf 
 gerichtet werden. Bitte diese ent-
weder per Post an die Gemeinde 
 Maria Enzersdorf, Hauptstraße 
37, 2344  Maria Enzersdorf oder 
per E-Mail an 
gemeindeamt@ mariaenzersdorf.
gv.at
mit der Bezeichnung  „Bewerbung 
Umweltpreis 2019“ senden. 
Die Bewerbung sollte  unbedingt 
eine Projektbeschreibung 

 (Gegenstand und Ziel,  Nutzen des 
Projektes, Umsetzungszeitraum, 
etc.) sowie begleitende Pläne oder 
Fotos enthalten.

Eine Jury aus Mitgliedern des 
Ausschusses für Umwelt und 
 Naturschutz beurteilt die  Projekte 
gemeinsam, zieht  gegebenenfalls 
externe  Experten hinzu und 
schlägt danach  einen oder meh-
rere (bis zu drei) Preisträger vor. 
Der  Gemeinderat  beschließt 
auf Basis der Gemeinde-
vorstandsempfehlung, wem die 
Auszeichnung „Preisträger des 
Maria Enzersdorfer Umweltprei-
ses“ zuerkannt wird und legt die 
Höhe des Preisgeldes, über das 
sich der oder die Preisträger freu-
en dürfen, fest.
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Naturwanderung
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt auch dieses 
Jahr dazu ein, im Rahmen von Wanderungen die Natur 
ein wenig genauer kennenzulernen. An vier Tagen geht 
es raus aus den eigenen vier Wänden hinein in Wald und 
Flur, um das eine oder andere Geheimnis von Flora und 
Fauna zu entdecken. Geleitet werden die Wanderungen 
von den Naturführerinnen Dr. Renate Pointner und 
 Michaela Rümmele. 

Die erste Wanderung im Jahr 2019 startet am 31. März 
um 15 Uhr am Parkplatz Liechtenstein, bei der unter 
dem Motto „Kuckuck ruft´s aus dem Wald – Frühling 
wird es nun bald!“ die ersten Frühlingsboten entdeckt, 
dem Gesang der Vögel gelauscht und die Besonderheiten 
der Natur vor unserer Haustüre erkunden werden sol-
len. Bitte bis 29.3. unter Tel. 0699/11695831 anmelden!

Ihr Partner für Wohnimmobilien.

Da kennen wir uns aus. 
Als Familienunternehmen mit 
Fokus auf den Wiener Süden 
und den Bezirk Mödling 
haben wir direkten Bezug zu 
dieser schönen Region. Hier 
leben wir, hier arbeiten wir, 
und davon profitieren unsere 
Kunden. Überzeugen Sie sich 
selbst, wir freuen uns auf Sie.
www.reischel.at

T: 01 336 80 80

Reischel sagt: 

Hier sind wir 

Zuhaus’.
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Umwelt

ZU VERMIETEN: 
Perlhofsiedlung / Gießhübl

DG: 85 m2 mit Ausblick
Stadtnah und doch im Grünen

Parkplätze direkt vor dem Büro

ideale Infrastruktur durch Autobahnanbindung (A21)

NÄHERE INFOS:
Seeste Bau GmbH
Perlhofgasse 2B, 2372 Gießhübl
02236 865 068
mail@seeste.at | www.seeste.at

GESCHÄFTSLOKAL / BÜRO

Die EVN Wasser errichtete eine 
neue Naturfi lteranlage in Wiener-
herberg. Deren Inbetriebnahme 
hat Mitte Jänner begonnen und 
wird einige Monate in Anspruch 
nehmen. Durch modernste Tech-
nologie kann der Wasserhärte-
grad nun gesenkt werden.

Die Naturfi lteranlage basiert auf 
einer Membrantechnologie. Mit-
hilfe dieser wird ab März der 

Naturfi lteranlage Wienerherberg
Maria Enzersdorfer Wasser wird weicher

Härtegrad des Wassers stufen-
weise von derzeit ca. 19o dH auf 
10o -12o dH sinken. Die geplante 
Endhärte des Trinkwassers wird 
etwa Anfang Juni erreicht sein.

Durch die Membrantechnologie 
wird anders als mit den normaler-
weise in Haushalten eingesetzten 
Ionentauschern der Geschmack 
des Wassers nicht unangenehm 
verändert. 

Für private Haushalte ist es 
 wichtig, nun darauf zu achten, 
dass man zukünftig auf Wasse-
renthärtungsgeräte und Kalk-
schutzmittel verzichten kann 
und somit die Umwelt geschont 
wird. Außerdem muss darauf 
Rücksicht genommen werden, 
dass Enthärtungsanlagen in 
der  Hausinstallation von einem 
 Installateur oder vom Herstel-
ler der Anlage neu eingestellt 
oder ganz außer Betrieb genom-
men werden sollten. Dies ist 
 notwendig, um die Wasserhär-
te nicht unter 8,4o dH absinken 
zu lassen, um allfällige Schäden 
durch Korrosion zu vermeiden.

Wird eine private Enthärtungs-
anlage außer Betrieb genom-
men, muss sie komplett vom 
Netz  genommen werden, da es 
 ansonsten zu einer Verkeimung 
des Wassers in der Hausinstalla-
tion kommen kann.

Informationen zur aktuellen 
 Wasserhärte fi nden Sie im Inter-
net sowohl auf der Gemeinde-
webseite www.mariaenzersdorf.
gv.at und unter https://www.evn.
at/Privatkunden/EVN-Wasser/
Wasserwerte.aspx
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Für einen 
sauberen Ort
Auch heuer gibt es in Maria 
 Enzersdorf   einen „Frühlingsputz“: 
Am 6. April soll Maria  Enzersdorf 
sauberer werden.

Alle Maria Enzersdorferinnen und 
Maria  Enzersdorfer sind herz-
lich eingeladen, mitzumachen und 
 unseren Ort von all dem zu  befreien, 
was  andere vergessen  haben, 
 ordnungsgemäß zu entsorgen. Die 
Müllsammelaktion startet um 14 Uhr 
an den jeweiligen Treffpunkten (ein-
fach hinkommen, wo man  möchte) 
und endet mit einem gemütlichen 
Ausklang im Altstoffsammel zentrum 
am Alten Wienerweg 2. 

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Maria Enzersdorf

Team Österreich Tafel
nun auch in Brunn
Mitte Februar öffnete die Team 
 Österreich Tafel in Brunn am Ge-
birte ihre Pforten. Hier können 
von Armut gefährdete Menschen 
kostenlos Lebensmittel erhalten.

„Wir sind bereits die 33. Team 
Österreich Tafel in Niederöster-
reich“, freut sich Bezirksstellen-
leiter Gerald Czech. „In enger 
Zusammenarbeit mit regionalen 
Betrieben, dem Handel und der 
Marktgemeinde Brunn am Gebir-
ge werden Lebensmittel vor dem 
Wegwerfen bewahrt und gleich-
zeitig einem guten Zweck zuge-
führt“, so Czech.

Ab sofort wird jeden Samstag ab 

19 Uhr die Tafel geöffnet und die 
Lebensmittelspenden weiterge-
geben. „Unsere Kundinnen und 
Kunden müssen sich einmalig bei 
uns registrieren um eine Berech-
tigungskarte zu erhalten. Dann 
können sie kostenlos die bei uns 
eingelangten Lebensmittelspen-
den bei der Team Österreich Ta-
fel abholen“, weiß Doris Kaina, 
Sachbearbeiterin des Projekts

Zum Start der Team Österreich 

Tafel kamen bereits 11 Personen 
um die Hlfe in Anspruch zu neh-
men.
Dutzende MitarbeiterInnen des 
Roten Kreuzes Brunn helfen bei 
der Abwicklung dieser Aktion. 
Angefangen von der Registrie-
rung, die immer vor der Ausgabe 
erfolgt, über die Abholung der Le-
bensmittel bei den Geschäften bis 
hin zur Ausgabe an die Kundin-
nen und Kunden.
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Wie Eltern ihrem Kind/Jugend-
lichen ein starker Anker sein 
 können!
Das Konzept der „Neuen 
 Autorität“ von Haim Omer gibt 
 Eltern Handlungsmöglich keiten 
im  Umgang mit destruktiven 
 Verhaltensweisen von Kindern 
und Jugendlichen. Heute sind 
vielen Eltern in der Erziehung 
die „Gleichwürdigkeit“ der 
 Kinder, Partnerschaftlichkeit und 
 Kooperation wichtig –  gleichzeitig 
kommt es in manchen Familien 
zu einer „Machtumkehr“,  sodass 
Kinder übermächtig  werden und 
die Rolle des Bestimmenden in 
der Familie übernehmen.

Im Elterncoaching nach dem 
 Konzept der Neuen Autorität geht 
es darum, Eltern in ihrer Eltern-

rolle den Rücken zu stärken. Die 
„elterliche Präsenz“ geht zwar 
von Stärke aus, die aber nicht auf 
Macht und Unterdrückung aus-
gerichtet ist, sondern auf „Nähe“, 
„Gewaltlosigkeit“ und „Wach-
same Fürsorge“. Es geht um eine 
Haltung, in der die Eltern auf 
 aktive und respektvolle Weise am 
Leben des Kindes Anteil nehmen, 
beharrlich und gewaltfrei ihre Po-
sition vertreten und ihm damit 
Halt geben. Zentrale Botschaf-
ten, die dem Kind/Jugendlichen 
vermittelt werden sind „Ich bin 
da!“, „Ich bin deine Mutter/dein 
Vater und bleibe es!“, „Ich werde 
nicht nachgeben!“, „Ich will und 
kann dich nicht besiegen!“. Eini-
ge „Bausteine“ dieser Haltung, 
beispielsweise Möglichkeiten aus 
Machtkämpfen auszusteigen oder 

auch das Aktivieren von Unter-
stützernetzwerken und Versöh-
nungsgesten werden im Vortrag 
vorgestellt.

Mag. Verena Gutknecht
2344, Donaustraße 95/2
Tel: +43 699 10244161
E-Mail: gutknecht@psychothera-
pie-psychologie.com

Gesunder Montag im März
Eltern stärken – in stürmischen Zeiten

Gesunder Montag
Ein bunter Vortragsreigen

Auch im März lädt die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf zu 
einem Vortrag im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Gesun-
der Montag“. Die Psychologin 
 Verena Gutknecht spricht am 
11. März über  „Eltern stärken – 
in stürmischen Zeiten“. Beginn 
der Veranstaltung ist um 19 Uhr 
im Schloss Hunyadi. 
Der Eintritt ist frei.

Termine des Jahres 2019

08.04. Real Pilates – Victoria
Sommer, Pilates-Trainerin

13.05. Demenz! Wenn sich 
 alles ändert – Thomas Ellinger, 
 Neurologe

17.06. Gesunde Ernährung – 
Christina Povolny, Diätologin
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Vorsorge und Gesundheit im Brennpunkt hieß 
es auch beim Gesunden Montag im Februar. Die 
Ergotherapeutin Anna Hellerich (4.v.l.) sprach 
zu dem Thema „Was ist mit meinen Händen los 
– kann Ergotherapie helfen?“  Foto: hwk

Der Eintritt ist 
frei!

09.09. Heilkunst hat viele 
 Gesichter – Wolfgang Konrad, 
Allgemeinmediziner

14.10. Der nächste Schnupfen 
kommt bestimmt! – Christina 
Hildmann, Gesundheits- und 
Krankenpflegerin, Aromatologin

11.11. Das Hospiz – Helmut 
 Gattinger, Obmann Hospiz

09.12. Herz, was willst du mehr?
– Peter Kopf, Kardiologe
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Kultur in Maria Enzersdorf
Liebe Kulturfreunde!

Für Musikkenner ist es kein 
 Geheimnis, dass Interpreten 
aus Russland zur absoluten 
Weltspitze gehören. Vor al-
lem bei Geige und Klavier sind 
es immer wieder Namen, die 
durch atemberaubende Virtuo-
sität und tiefgründige Musika-
lität das Publikum der Welt zu 
 Begeisterungsstürmen hinrei-
ßen. Zwei solch großer Namen 

 fi nden Sie im „Schlosskonzert“ am 14. März, 
nämlich Elena Denisova (Violine) und Alexei 
Kornienko  (Klavier). Das aus Moskau stammen-
de Künstler- Duo, das heute den Lebensmittel-
punkt in  Kärnten hat, erfüllt die oben genannten 
Vorzüge mit Bravour und wird Sie bei uns mit 
Werken von Mozart, Brahms, Haydn und Paga-
nini sicher begeistern!

Am 19. März freuen wir uns auf alle Kinder ab 
5 Jahren! Astrid Walenta bringt voll  Poesie und 
einfühlsam „Die kleine Zitronenfalterin“, eine 
Geschichte, die den Kindern die wunderbare 
 Entwicklung eines Schmetterlings nahebringt.

In der „Kulturjause“ am 20. März zeigt die talen-
tierte Jugend unserer Musikschule Brunn/Maria 
Enzersdorf ihr Können, und das kann sich sehen 
und hören lassen! Mit Direktor Mag. Wolfgang 
Weißensteiner freuen wir uns auf Ihren Besuch 
und sind sicher, dass Sie staunen werden, wie 
tüchtig und ernsthaft die Jugend ans Werk geht!

Als letztes „Zuckerl“ empfehlen wir Ihnen den 
„Literatur Jour fi xe“ am 27. März, wie immer in 
unserer Gemeindebibliothek. Waltraud  Apfalter 
bringt unter dem Motto „Sprechen Sie Wiene-
risch?“ Texte von Altenberg, Artmann, Wehle 
und Wildgans.

Der beliebte „Jazz Brunch“ am 31. März mit 
Martin Breinschmid ist bereits ausverkauft. So 
wie jedes Jahr, musste man sehr schnell sein, 
wenn man Karten ergattern wollte! 

Genießen Sie viele schöne Stunden im eigenen 
Ort – wir wünschen viel Vergnügen!

Horst Kies   Johann Zeiner
Kulturgemeinderat  Bürgermeister

Violine und Klavier erklingen im Schloss
Ein Schlosskonzert mit Mozart, Brahms u.a.
Am 14. März geht der Schlosskonzerte-Reigen 2019 
in seine dritte Runde. Die beiden österreichischen 
 Künstler mit russischen Wurzeln, die Violinistin Elena 
Denisova und der Pianist Alexei Kornienko werden 
das  Publikum im Schloss Hunyadi ab 19.30 Uhr mit 
ihrer musikalischen Virtuosität verzaubern.

Elena Denisova gilt als Botschafterin der Klangsinn-
lichkeit, ist Preisträgerin mehrerer Geigen-Wettbewer-
be und als Solistin und Kammermusikerin tätig. Alexei 
Kornienko besticht in seinem Klavierspiel einerseits 
mit absoluter Textfreude, andererseits mit Mut zur 
 Interpretation. Ein Widerspruch, der viel verspricht. An 
diesem Abend werden die beiden Werke von  Mozart, 
Brahms, Haydn und Paganini zu Gehör bringen.
Karten gibt es im Rathaus, in der  Gemeindebibliothek 
und über Ö-Ticket (www.oeticket.com).

Foto: Nadi Foto: Vogus
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13.03 Bastelspielereien
  Mi., 15 – 16.45 Uhr, St. Gabriel, Grenzgasse 111, Objekt 2
 ` Ab 13.03. 10x „gut tun lädt ein zu Bastelspielereien“

für Kinder (ab dem Vorschulalter) und Jugendliche, Mit 

Magot Marosevic und Karin Schaffl er.

 Anmeldung: m.kreil@aon.at

13.03 Fahrt des Pensionistenverbandes
  Mi., 8 Uhr Abfahrt, Südstadt, danach Hauptstraße 

(vis-á-vis ehemaliger Billa) 8.15 Uhr VS Altort
  Besuch des Thonetmuseums in Friedberg – Mittagessen 

– Ausklang beim Heurigen.

  Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664/3211894

14.03 Schlosskonzert
Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi

  Schlosskonzert mit der Violinistin Elena Denisova und 

dem Pianisten Alexei Kornienko.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

14.03 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger, Liechtensteinstr. 68

 Swingtime mit dem Diknu Schneeberger Trio, das „Gipsy 

Swing & Standards“ spielt.

 Reservierung notwendig: Tel. 0676/4750058

19.03 Kindertheater
Di., 16 Uhr, Pfarrheim Südstadt
 Theaternachmittag für Kinder von 5 – 10 Jahren mit 

Astrid Walenta, die „Die kleine Zitronenfalterin“ zeigt.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

19.03  Vortrag „Religion und Heimat“
Di., 19.30 Uhr, Missionshaus St. Gabriel, Gabrielerstr. 171
 Hans Schelkshorn spricht über "Christentum und 

 Populismus - Gleicht euch nicht der Welt an". Der Vor-

trag fi ndet in der Krypta des Missionshauses statt.

 Infos: St. Gabriel, Tel. 02236/803

20.03 Kulturjause
Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi

  Kulturjause unter dem Motto „Junge Künstler, alte 

Meister“ mit SchülerInnen der Musikschule Brunn/ 

Maria Enzersdorf. Eintritt 6 Euro.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0 und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620

 

Veranstaltungen März
01.03 Ausstellung im Gemeinschaftsatelier
  Fr., 9 – 18 Uhr, St. Gabriel, Grenzgasse 111, Objekt 2

außerdem: 02.03., und 03.03., jeweils 10 bis 14 Uhr
 Die 11 Künstler des Ateliers zeigen ihre Werke. 

 Infos: Marianne Mairhofer, 
 Mail: mail@marianne-mairhofer.at

04.03 Jour fi xe Nachbarschaftshilfe
Mo., 15.30 Uhr, Café Südstadt (jetzt im Y-Haus!)
 Die Nachbarschaftshilfe Maria Enzersdorf/Südstadt 

lädt zum monatlichen Treffen in  gemütlichem  Rahmen.

 Infos: Nachbarschaftshilfe, Tel. 0664 2504404

04.03 Malspiel nach Arno Stern
Mo., 1. Gruppe 16 Uhr, 2. Gruppe 17.15 Uhr

 achtsam-Zentrum, Hauptstr. 98
 weitere Termine: 11.3., 18.3., 25.3.

 Die Malortdienende Marianne Mairhofer lädt zum 

 Malspiel nach Arno Stern. Malen ohne Bewertung in 

einem geschützten Raum. www.achtsam-zentrum.at

 Infos: Marianne Mairhofer, Tel. 0664/4118867

05.03 Treffpunkt Tanz 50 plus
Di., 9.30 Uhr, Vereinshaus, Hauptstraße 52a

 außerdem am 12.3., 19.3., 26.3.
Mit Tänzen aus aller Welt. Tanzerfahrung von Vorteil. 

Leitung: Ingeborg Haider, Tanzleiterin. Regiebeitrag: 

5 Euro pro Einheit, Schnupperstunde gratis.

  Infos: Fr. Haider, Tel. 02236/205117

08.03 Frei-Schreib-Angebot für Frauen
  Fr., 16 – 19 Uhr, St. Gabriel, Grenzgasse 111, Objekt 2
  Finde deinen befreiten Ausdruck, Frei-Schreib-Angebot 

für Frauen mit  Mag.a Theresia W. Nestlang.

 Anmeldung: home@abunDANCER.at

08.03 Fotoausstellung Peter Schubert
  Fr., 19 Uhr, Buchhandlung Kral-St. Gabriel, 

Gabrielerstraße 171
  Dr. Peter Schubert zeigt Fotos zum Thema „Jugendstil 

von Galizien bis an die Adria“. Vernissage am 8.3. um 19 

Uhr, Ausstellung von 9.3. bis 4.4.2019, zu den Geschäfts-

öffnungszeiten besuchbar. Eintritt frei.

 Anmeldung für Vernissage: 
 gabrielerstrasse@kral-moedling.at

11.03 Gesunder Montag 
  „Eltern stärken in stürmischen Zeiten“

Mo., 19 Uhr, Schloss Hunyadi
 Ein Gesunder Montag mit der Psychologin Verena 

Gutknecht zum Thema „Eltern stärken – in stürmischen 

Zeiten“. Näheres auf Seite 10.

  Infos im Rathaus: Tel. 0676/88403-0
Gemeindeveranstaltungen und Kooperationen sind mit 
 einem  Wappen gekennzeichnet.
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Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche, persönliche Erstberatung 

in Rechtsangelegenheiten durch 

Mag.a Doris-Bettina Fürtbauer,  Rechtsanwältin

Mittwoch 10.4.2019

Mittwoch, 12.6.2019

von 15 bis 17 Uhr im Rathaus.
Terminvergabe unter Tel. 0676/88403-0

Wochenmarkt

Bauern und Gewerbetreibende bieten 
Naturprodukte (wie Gemüse, Obst, Fleisch, Käse, 
Brot, Eier, Honig ...) 
Infos: Tel. 0676/88403-0

jeden Mittwoch vor dem Rathaus

an Samstagen:

Südstadt:  9.3., 23.3., 6.4., 20.4.
Rathaus: 16.3., 30.3. , 13.4., 27.4

23.03 Schnäppchenmarkt der ÖVP Frauen
Sa., 8 – 12 Uhr, Nestroysaal, Volksschule Schulplatz

  Die ÖVP Frauen (Wir Niederösterreicherinnen Maria 

Enzersdorf) laden zum Schnäppchenmarkt für Frühlings- 

und Sommersachen für Kinder. Tolle Angebote! 

23.03 Happy Painting
  Sa., 10 – 17 Uhr, St. Gabriel, Grenzgasse 111, Objekt 2
  Ein ganzer Tag „Happy Painting“ mit der Kärntner 

Künstlerin Melanie Riemer 

 Anmeldung: glueckskleckserei@gmail.com

26.03 Seniorenbund-Nachmittag
  Di., 14.30 Uhr, Schloss Hunyadi

 Ein Seniorenbund-Nachmittag mit einem Vortrag von 

Klaus Jungwirth. Unter dem Motto „Unser grünes Maria 

Enzersdorf“ gibt es Tipps für Garten und Balkon.

 Infos: Elisabeth Dechant, Tel. 0676/4957400

26.03 LebensRaum –
  Hilfe für pfl egende Angehörige

Di., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Der Verein Hospiz Mödling lädt jeden letzten Dienstag im 

Monat um 18 Uhr zu Treffen für pfl egende Angehörige 

in das Schloss Hunyadi. Geboten werden Informationen, 

Beratung und Austausch – sowohl in der Gruppe als auch 

in Einzelgesprächen. Keine Anmeldung erforderlich, die 

Teilnahme ist kostenlos.

 Infos: Verein Hospiz, Tel. 02236/864101

27.03 Konzert im Seniorenzentrum
Di., 14.15, Am Hausberg 1

  Musikalische Unterhaltung im Seniorenzentrum Schloss 

Liechtenstein unter dem Motto „Frühlingsklänge aus 

Russland mit dem Ensemble Exprompt“.

Infos: Tel. 02236/892900

27.03 Literatur Jour fi xe
Mi., 18 Uhr, Gemeindebibliothek

   Literatur Jour fi xe mit  Waltraud Apfalter unter dem 

Motto “Sprechen Sie Wienerisch? Texte von Altenberg, 

Artmann, Wehle und Wildgans“. gestaltet Eintritt frei!

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

28.03 Seniorenbund-Ausfl ug
  Do., Abfahrt: 14 Uhr EKZ Südstadt, 14.15 Uhr VS Altort

 Ausflug zum Stift Klosterneuburg mit Besichtigung der 

Schatzkammer mit Herzoghut, ev. Römerlager  Arramis 

und Stiftmuseum. Fahrt über Leopoldsberg 

und  Kahlenberg zum Heurigen in Nussdorf.

 Infos: Ursula Huber, Tel. 0650/3110917

28.03 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger, Liechtensteinstr. 68

 Swingtime mit Lucky Strike & Petra Golser, die

„A Tribute to Kansas City“ spielen.

 Reservierung notwendig: Tel. 0676/4750058

30.03 Zentangle – in der Ruhe liegt die Kunst
  Sa., 9.30 – 15.30 Uhr, St. Gabriel, Grenzgasse 111, Obj. 2
  Zentangle mit Jasmin Mairhofer.

 Anmeldung: namunaart@gmail.com

30.03 Beatlesabend mit der Musikschule
Sa., 18 Uhr, Pfarrsaal Südstadt

  Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule Brunn/

Maria Enzersdorf spielen Beatles-Werke.

Infos: Tel. 0650/4791516

31.03 Jazz Brunch
So., 11 Uhr, Schloss Hunyadi

   Jazz Brunch „Martin Breinschmied Trio featuring Carole 

Alston“. Leider bereits ausverkauft!

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

31.03 Naturwanderung am Liechtenstein 
  So., 15 Uhr, Parkplatz Liechtenstein

 Beim ersten Naturspaziergang 2019 wollen wir die ers-

ten Frühlingsboten entdecken, dem Gesang der Vögel 

lauschen und die Besonderheiten der Natur vor unserer 

Haustüre erkunden. Dauer: 2 Stunden.

  Anmeldung bis 29.03 unter Tel. 0699/11695831.

 



Kultur in Maria Enzersdorf

Kulturjause im März
Junge Künstler, alte Meister

Am 20. März veranstaltet die Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
um 15.30 Uhr im Schloss Hunyadi eine Kulturjause. Zu hören sind 
diesmal ganz junge Künstler, nämlich Schülerinnen und  Schüler 
der Musikschule Brunn/Maria Enzersdorf.

Die Mädchen und Burschen widmen sich in ihrem Konzert im 
 Gegensatz zu ihren jungen Lebensjahren alten Meistern und 
 werden ihr Können präsentieren. Zur Aufführung gelangen Werke 
von Bach, Beethoven, Rachmaninoff und Telemann.

Vor dem Konzert werden Kaffee und Kuchen gereicht. Der Eintritt 
zur Kulturjause beträgt 6 Euro.

Wienerischer 
Jour fi xe
Am 27. März lädt die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf zu 
 einem Literatur Jour fi xe, der um 
18 Uhr in der Gemeindebiblio-
thek am Theißplatz stattfi ndet.

Unter dem Motto „Sprechen Sie 
Wienerisch?“ liest die beliebte 
Maria Enzersdorferin Waltraud 
Apfalter aus Texten von Alten-
berg, Artmann, Wehle und Wild-
gans. Der Eintritt ist frei.

Kindertheater im Schloss Hunyadi
Der poetischer Lebenslauf einer Falterin
Am 19.03 nimmt Astrid Walenta 
Kinder zwischen fünf und zehn 
Jahren mit auf eine phantastische 
Reise ins Leben einer Zitronen-
falterin. Die Konzertlesung im 
Pfarrsaal Südstadt ist um 16 Uhr.

In dieser Lesung mit viel Musik 
beschreibt Astrid Walenta das 
wahrhaft magische Wesen eines 
Zitronenfalterweibchens, das 
vom Ei zur Raupe, von der  Raupe 
zur Puppe und schlussendlich 
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von der Puppe zum Schmetterling  
mutiert. Vor allem das Raupen-
dasein  ist anstrengend: es besteht 
aus Blätterfressen, Herumraupen, 
Einrollen, Ausrollen, Einschlafen, 
Ausschlafen, Warten, ... ja das 
Warten auf das Verpuppen und 
die Entfaltung als Zitronenfalte-
rin ist besonders anstrengend.

Astrid Walenta verführt ihre 
 kleinen Zuhörerinnen und 
 Zuhörer mit magischen Texten 
und zauberhaften Melodien zu 
ganz viel Phantasie, aber auch 
zum Mitmachen und Mitsin-
gen und zum Kennenlernen der 
 Instrumente! Spaß ist garantiert!

Karten gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com).
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Popkonzert
Zweikanalton
Nach dem großen Erfolg des Flowrag-
Konzerts im vergangenen Frühjahr, wird es auch heu-
er ein Pop-Konzert in Maria Enzersdorf geben: Die 
Marktgemeinde  konnte die aus Radio und YouTube 
bekannte Band  Zweikanalton buchen. 

Die beiden Brüder Markus und  Thomas Danninger 
werden am 10. Mai 2019 in der Pfarrkirche in der 
 Südstadt aufspielen. Mit dabei: die Songs  „Wunder“, 
„Zukunfts-Ich“ und „Ohne dich kann das kein Som-
mer sein“ sowie der  aktuelle Hit  „Domino“. 

Karten gibt es im Rathaus (0676/88403-0), in der 
Gemeindebibliothek (0676/88403-620) und bei 
Ö-Ticket (www.oeticket.com).

Im Juni Kabarett, im Juli Konzerte – so präsentieren sich die Sommerspiele Schloss Hunyadi 2019. Kaba-
rett-Intendant Joesi Prokopetz wird mit seinen Kollegen die Zuschauer zum Lachen bringen. Der musika-
lische Leiter der  Sommerkonzerte Wienerwald, Diethard Auner, verspricht Konzerte der Extraklasse und 
freut sich auf eine Neuerung: vor zwei Konzerten von arrivierten Künstlern haben Nachwuchs-Musiker 
die Chance, eine halbe Stunde lang das Publikum im Maria Theresien-Saal zu verzaubern. 

Sommerspiele Schloss Hunyadi
Konzertreigen – auch mit jungen Künstlern

Kartenbestellungen ab

1. März  im Rathaus, in

der Gemeindebibliothek 

und unter www.oeticket.com

Humor im Schloss

20.06: Joesi Prokopetz
„Giraffen können nicht husten“
21.06: Angelika Niedetzky
„Pathos“
22.06: Miguel Herz-Kestranek
„Lachertorten - mit Schlag!“
27.06: Dieter Chmelar
„Wissen Sie nicht, wer ich war?“
28.06: BlöZinger
„Vorzügliche Betrachtungen“
29.06: Herrliche Damen
neues Showprogramm

Sommerkonzerte Wienerwald

03.07: Camerata Hunyadi
Eröffnungskonzert 
„8 Jahreszeiten“
05.07: Wiener Mozart-Trio
Kammermusik im Schlosshof 
„Von der Donau und Moldau 
zur Newa“
06.07: Thomas Weinhappel und
István Bonyhádim 
Schubertiade
„Winterreise“
08.07: Preisträgerkonzert 
Wienerwald mit prima la musica

09.07:
19 Uhr: Pre-Concert mit Isabella 
Brunnbauer & Oliver Kraemmer
Ensemble Pentaklang
Bläsermusik im Schlosshof
„Zauberflöte“
11.07:
19 Uhr: Pre-Concert mit Xenia 
Sagat, Wolfgang Lücking und 
Jelena Petener
Auner-Quartett
Serenadenkonzert
„Aus der Neuen Welt“
13.07: Strauss-Kapelle Schloss 
Hunyadi „Geschichten aus dem 
Wienerwald“
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Aktuelles

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein   
 Wohnen  Betreutes Wohnen  Geförderte Pflegeplätze  Tagesstätte 

 

Frühlingsklänge aus Russland mit dem 
Ensemble Exprompt 

Mittwoch, 27. März 2019, 14:30 Uhr 
 

Vorschau Mai 2019:  
Tag der offenen Tür 

Sonntag, 5. Mai 2019, ab 10:00 Uhr 
 

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein • www.schlossliechtenstein.at 
Am Hausberg 1 • 2344 Maria Enzersdorf 02236/ 89 29 00 werktags 8 – 16 Uhr 

  

Raus aus dem Öl – beim Heizen an die Umwelt denken!
15 % der niederösterreichischen 
Haushalte heizen immer noch mit 
Öl. Damit soll bald Schluss sein: 
Seit 1.1.2019 gilt ein Ölheizungs-
verbot in Neubauten. Das Land 
Niederösterreich beweist damit 
einmal mehr seine Vorreiter-Rolle 
in Sachen Klimaschutz und setzt 
einen wichtigen Schritt, um die 
Klimaziele zu erreichen, die Ver-
sorgung zu sichern und die Wirt-
schaft zu stärken. 

Klimaschutz & Regionale Wert-
schöpfung durch Energiewende 
Ölheizungen sind der größte Kli-
makiller im Privathaushalt. Durch 
einen Umstieg von dem fossilen 
System auf eine erneuerbare Hei-
zung (z.B. Pellets) können bis zu 7 
Tonnen CO2/ Haushalt und Jahr 
eingespart werden! Doch neben 
den ökologischen gibt es auch 
ökonomische Gründe für einen 
Umstieg: 
Öl ist einer der teuersten Energie-

träger und starken, unvorherseh-
baren Preisschwankungen unter-
worfen, während Holz günstig, 
nachwachsend und regional ver-
fügbar ist. Pro Jahr zahlen wir 
über zwei Milliarden Euro netto 
für den Import von Öl, Kohle und 
Gas. Dieses Geld könnte in Zu-
kunft in Niederösterreich bleiben 
und hier über 40.000 Jobs schaf-
fen!

Die wichtigsten Tipps für den 
Umstieg
• Nicht länger warten: Handeln 
Sie nicht erst, wenn die alte Ölhei-
zung kaputt ist. Sobald Ihr Heiz-
kessel älter als 15 Jahre ist, zahlt 
sich ein Tausch aus: 15-30 % 
Energieeinsparung sind möglich!
• Pellets statt Öl: Vor allem der 
Umstieg von einer Ölheizung auf 
eine Pelletheizung amortisiert sich 
rasch und der Raum für den Öl-
tank kann einfach zum Pellet-La-
gerraum umfunktioniert werden.

• Holen Sie sich eine gratis Ener-
gieberatung von der Energiebera-
tung NÖ. Telefonische Terminver-
einbarung unter 02742 22 144
• Langfristig denken: Bedenken 
Sie beim Kauf einer Heizung nicht 
nur die Anschaffungskosten, son-
dern auch jährliche Betriebskos-
ten und Förderungen.
• Holen Sie sich den “Raus aus 
dem Öl„-Bonus von bis zu 5.000 
Euro bei Sanierungen, bei denen 
ein Kesseltausch von einer Ölhei-
zung auf eine alternative Heiz-
form durchgeführt wird.

Mitmachen & Gewinnen
Alle, die jetzt „Raus aus dem Öl“ 
wollen, sollten sich auf www.
energiebewegung.at informieren. 
Hier gibt es Tipps zum Heizungs-
tausch, Gewinnspiele und interes-
sante Daten & Fakten. 
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Aktuelles

Am Ostermontag, dem 22. April 
2019, haben Spitzen- und Hob-
byläufer gleichsam die Chance 
den Bezirk Mödling über die 21,1 
Kilometer des Raiffeisen Oster-
laufs zu „erkunden“. 

Der Raiffeisen Osterlauf ist in 
seiner sechsten Auflage wieder 
Teil der Thermen Trophy und 
gleichzeitig der Startschuss in 
die Laufsaison 2019. Neben 
dem Halbmarathon wird es auch 
 einen ¼-Marathon, 5 km Einzel- 
und einen 3er-Teamlauf, Nordic- 
Walking sowie Kinder- und 
 Jugendbewerbe geben. Attraktiv 
wird die Laufstrecke auf jeden 
Fall, sind doch der Start/Ziel-Be-
reich vor dem Schloss  Hunyadi 

in Maria  Enzersdorf und auf der 
Laufstrecke  liegen die Kaiserin 
Elisabeth Straße in  Mödling und 
das Bruno in Brunn am  Gebirge.

Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. Und zwar unter 
www.osterlauf.at

Der Zeitplan 
9 Uhr:  5 km-Lauf
10 Uhr: ¼ und ½ Marathon
10.10 Uhr: Kinderläufe
11 Uhr: Siegerehrung Kinder und 
5 km-Lauf
13.00 Uhr Zielschluss
13.00 Uhr Siegerehrung
 ¼ & ½ Marathon

6. Raiffeisen Osterlauf
Läufer messen sich über verschiedene Distanzen

EU-Wahl am 26. Mai 2019
Am 26. Mai 2019 sind alle 
EU-Bürgerinnen und EU-Bürger 
dazu aufgerufen, die Abgeordne-
ten für das Europa-Parlament zu 
wählen. Dazu an dieser Stelle die 
ersten Informationen.

Wahlberechtigung

+ Österreichische Staatsbürger: 
• müssen am Stichtag 12. März 
2019 in Maria Enzersdorf einen 
Hauptwohnsitz begründet haben
• müssen bis spätestens am Wahl-
tag den 16. Geburtstag feiern 

+ Unionsbürger: 
• müssen ebenfalls spätestens am 

Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollendet haben
• dürfen in ihrem Herkunftsmit-
gliedstaat ihr aktives Wahlrecht 
nicht verloren haben und
• müssen am Stichtag (12. März 
2019) in der Europa-Wählerevi-
denz in Maria Enzersdorf einge-
tragen sein.

Wahlzeit am 26. Mai 2019
8 bis 16 Uhr

Wahllokale
Sprengel 1 – 5: Volksschule Alt-
ort, Eingang Franz Josef-Str. 74

Sprengel 6 – 8: Volksschule Süd-
stadt, Theißplatz 2

Brief-Wahlkarten
Selbstverständlich kann wieder 
mittels Briefwahl gewählt wer-
den. Die Beantragung kann nach 
dem Stichtag 12. März 2019 er-
folgen. 
Die Ausstellung der Wahlkarten 
wird voraussichtlich jedoch erst 
ab Ende  April 2019 möglich sein 
– Näheres dazu im Informati-
onsblatt April 2019 bzw. auf der 
Gemeindehomepage: 
www.mariaenzersdorf.gv.at
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Freiwillige Feuerwehr
FFrity

Schon im Jänner gab es bei den 
Maria Enzersdorfer Florianis 
eine Schulung zum Thema „Ab-
sturzsicherung“, Anfang Februar 
fand nun zum selben Thema eine 
Gesamtübung statt. Aufgabe war, 
eine verletzte Person aus dem Un-
tergeschoß des Schlauchturms der 
Feuerwehr zu bergen. Und zwar 
mittels einer Schleifkorbtrage und 
etwaigen speziellen Vorgaben, 
wie zum Beispiel ohne Zuhilfe-
nahme hydraulischer Hilfsmittel. 
Die Aufgabe wurde erfolgreich 
gemeistert, der Patient schonend 
aus dem Schacht gehoben.

Feuerwehr übt

Foto:  FF Maria Enzersdorf
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Schulen

Volksschule Südstadt I – englisches Rollenspiel. Zum Abschluss des ersten Semesters präsentierten die Kin-
der der unverbindlichen Übung „English Professional“ das Rollenspiel „The Gruffalo“. Die Kinder hatten den 
teilweise doch recht schwierigen Text sehr fl eißig mit ihrer Lehrerin Kerstin Schreiner geübt und mit Feuereifer das 
Stück geprobt, sodass sie schließlich viel Applaus vom Publikum ernten konnten. Fotos: zVg

Unterricht mit 
einem BeeBot
Unterricht der ganz besonderen 
Art und Weise gab es vor kurzem 
in der Volksschule Südstadt – und 
zwar mit einem BeeBot.

Der BeeBot ist ein Bodenroboter, 
der sich auf einfache Art über die 
Tasten am Rücken steuern lässt.

Die Kinder erhalten Einblick in 
die Welt des Programmierens und 
lernen komplexe Wegabläufe ein-
zugeben. 

BeeBots können in unterschiedli-
chen Unterrichts- und Sozialfor-
men eingesetzt werden: Voraus-
planung und analytisches Denken, 
Formulieren von Wegbeschrei-
bungen, räumliche Orientierung 
und Begriffsbildung, spielerisches 
Lernen durch Verbindung von 
Lernstoff und Bewegungslernen.
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Pfl ege zu Hause
Kostenaufstellung 
(Pflege in 24 Std.) 

 
1.Monat 

Betreuerin pro Tag 45 EUR x 28      1260   EUR 
Anreise der Betreurin       60   EUR 
Abreise der Betreuerin       60   EUR 
Sozialversicherung für 1 Betreuerin      182,26  EUR 
Vermittlungspauschale       350  EUR 
Abzüglich Förderung Sozialministerum für  
1 Betreuerin ab der Pflegestufe 3      -275   EUR 
 
GESAMTBETRAG:        1637,26  EUR 
 

2. Monat 
Betreuerin pro Tag eur 45 EUR x 28     1260   EUR 
Anreise der Betreuerin       60   EUR 
Abreise der Betreuerin       60   EUR 
Sozialversicherung für 1. Betreuerin     182,26  EUR 
Sozialversicherung für 2. Betreuerin     182,26  EUR 
Servicepauschale an Agentur monatl.     150   EUR 
abzüglich Förderung Sozialministerium für  
2 Betreuerinnen ab der Pflegestufe 3     -550   EUR 
 
GESAMBETRAG:        1344,52 EUR 
 
Pflegefirma Vellner       
Marta Vellner 0680-44-17-705 Werbung

Aktuelles

Heizkostenzuschuss
Beantragung bis Ende März

Die NÖ Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürfti-
gen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern ei-
nen einmaligen Heizkosten-
zuschuss für die Heizperiode 
2018/2019 zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss ist 
beim zuständigen Gemein-
deamt am Hauptwohnsitz 
der Betroffenen zu beantra-
gen. Die Anträge müssen bis 
spätestens 31. März 2019 bei 
der Gemeinde eingelangt sein. 

Diese prüft diese dann auf in-
haltliche und formelle Rich-
tigkeit und übermittelt die 
Anträge direkt über e-govern-
ment ans Land.

Antragsformulare und Richt-
linien fi ndet man auf der Web-
seite www.noe.gv.at/Heizkos-
tenzuschuss oder man erhält 
diese im Maria Enzersdorfer 
Rathaus.

Erhebung über

Lebensbedingungen

Die Statistik Austria führt im Zeit-
raum von März bis Juli 2019 im 
Auftrag des Ministeriums für 
 Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz eine bundes-
weite  Erhebung über Einkommen 
und Lebensbedingungen durch.

Ziel dieser Erhebung ist es, ein 
umfassendes, objektives Bild der 
 Lebensbedingungen der Menschen 
in Österreich darzustellen. The-
menschwerpunkt dieser Befragung 
liegt bei der „Übertragung von 
Chancen zwischen Generationen“.
Die Statistik Austria meldet sich te-
lefonisch für eine Befragung an und 
vereinbart einen Termin. Die per-
sönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhal-
tung und dem Datenschutz!
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Aktuelles

GESTALTEN SIE MIT UNS 
DIE VERABSCHIEDUNG 

NACH IHREN WÜNSCHEN 

LIEBEVOLL ✴ INNIG ✴ UNVERGESSLICH

Ein schöner Abschied in Liebe

NUTZEN SIE DIE 
FREIE BESTATTERWAHL

IM BEZIRK  MÖDLING
DIE ANDERE BESTATTUNG

   02236/315 67 611

unvergessen-bestattung.at

LEOPOLD GATTRINGER STR. 109
2345 BRUNN AM GEBIRGE

Mobile Tierärztin

Wenn eine Katze an einer Schild-
drüsenüberfunktion erkrankt, 
spielen die Hormone verrückt. 
Mit Medikamenten kann die er-
krankte Katze ein langes, glück-
liches Leben führen. Regelmäßige 
Vorsorgeuntersuchungen ermög-
lichen eine frühzeitige Diagnose.
Eine erkrankte Katze ist nervös, 
frisst hemmungslos und verliert 
trotzdem an Gewicht, sie trinkt 
viel, ihr Fell wirkt struppig. Das 
Tier ist meist schon älter, zeigt 
aber keinerlei altersbedingte  ver-
ringerte Aktivität. Diese Symp-
tome weisen auf eine schwere 
Stoffwechselerkrankung, eine 
Überfunktion der Schilddrü-
se, hin. Man spricht von einer 
„felinen Hyperthyreose“. Die 
Schilddrüsenüberfunktion tritt 
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Schilddrüsenüberfunktion bei Katzen

bei Katzen vor allem ab dem 7. 
Lebensjahr auf. Ursache ist fast 
immer ein gutartiger Tumor der 
Schilddrüse, der die Produktion 
der Schilddrüsenhormone erhöht. 
Bei vielen wird die Krankheit 
 jedoch nicht rechtzeitig erkannt, 
da die Katze im frühen Stadium 
noch keine typischen Symptome 
zeigt. Die rechtzeitige  Diagnose 
ist jedoch wichtig, da bei ent-
sprechender medikamentöser 
Therapie schwere Folgen, wie ein 
Herzversagen oder Nierenfunkti-
onsstörungen, erspart bleiben.
Die Behandlung einer Hyper-
thyreose kann chirurgisch oder 
mittels Radiojodtherapie erfol-
gen. Das Mittel der Wahl sind 
jedoch Medikamente, sogenannte 
Thyreostatika. Diese hemmen die 

Bildung der Schilddrüsenhormo-
ne und müssen lebenslang verab-
reicht werden. Mit einem Futter 
mit reduziertem Jodgehalt kann 
der Tierbesitzer die Therapie 
günstig beeinfl ussen.

Dr. Birgit Angerer
Mobile Tierärztin für Kleintiere
0664 59 800 80
www.tierarztmobil.at
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Leben in Maria Enzersdorf

Die Gemeinde spricht den Angehörigen 
ihr aufrichtiges Beileid aus.

Wir trauern um

Pauline Götz (*1926)

Emmerich Sommer (*1938)

Ing. Ferdinand Karl Georg Blank (*1931)

Dkfm. Gottfried Hurka (*1930)

Siegfried Max Wilfl ing (*1939)

Erika Fiala (*1933)

Eva Sattler (*1937)

Sonja Josefa Kroner (*1971)

Anna Sinzinger (*1928)

Leopold Vonwald (*1933)

Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier  fi nden Sie kostenlosen Platz für Ihre  Angebote.  Anmeldungen 

für die April-Gemeindezeitung bis 8. März bitte an Mag.  Heide Weyss-Kucera,  Hauptstraße 37, 2344 Maria Enzersdorf; 

E-Mail: presse@mariaenzersdorf.gv.at

+ Angebot: Trachten ¾Leder- Hose, unisex, schwarz mit weißer Stickerei( Gr.38/40); 4 Stunden getragen! 100 Euro; 

Tel: 0676/3895970,  Südstadt.

+ zu verkaufen: Rollstuhl mit elektr. Schiebehilfe 1.500 Euro (NP 2.300) und Dekubitusmatratze 80 Euro (NP 199). 

Beides neuwertig, erst 2017 bzw. 2018 angeschafft. Tel: 0664/1028734.

zu verkaufen: Foot Massage Centre Grundig FM 8720 um 35 Euro. Macht müde Füße munter, stimuliert die Fuß-

refl exzonen, löst Verspannungen, fördert die Durchblutung und stärkt die Muskulatur. Warmwassermassage, Ma-

gnet-Therapie, Vibrationsmassage Bluelight-Massage,  Aufsatz für Pediküre wie Bimsstein, Bürste, Massagerollen, 

Anti-Rutsch-Füße. Originalkarton plus Bedienung vorhanden. Tel.: 0660/3263968

Angebot: Nachhilfe in Mathematik, Deutsch (auch DaF/DaZ) und Englisch für Schüler der Mittelschulen und Gym-

nasiasten der Unterstufe. Jahrelange Erfahrung. Hausbesuche. Tel.: 0664/2083548
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Apotheken-Dienst

4.3., 13.3., 22.3., 31.3.

 Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG,

Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290
 SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, 
 Galerie 310, Tel. 01 6999897
 Marien- Apotheke, Breitenfurt, 
 Hauptstraße 151, Tel. 02239 3121.

5.3., 14.3., 23.3.

 Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, 
 Sebastan-Kneipp-Gasse 5-7, Tel. 01 8694163
 Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin 
 Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 304180
 Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-NÖ-Süd, 
 Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426

6.3., 15.3., 24.3.

 Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Mödling,
 Elisabethstraße 17, Tel. 22243
 Marien-Apotheke, Laxenburg,
 Schloßplatz 10, Tel. 71204
 Quellen Apotheke Kaltenleutgeben, 
 Hauptstraße 67, Tel. 02238 71228

7.3., 16.3., 25.3.

 Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf,
 Südstadtzentrum 2, Tel. 42489
 Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, 
 Hauptstraße 28, Tel. 26258
 Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, 
 Veltlinerstraße 4-6, Tel. 506600

8.3., 17.3., 26.3.

 Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstr. 2, Tel. 22126.
 Amandus-Apotheke, Vösendorf,

Ortsstraße 101-103, Tel. 01 6991388

9.3., 18.3., 27.3.

 Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel. 24139.
 Feldapotheke, Biedermannsdorf,
 Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel. 710171

1.3., 10.3., 19.3., 28.3.

 Central-Apotheke, Wiener Neudorf, 
 Bahnstraße 2, Tel. 44121
 Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, 
 Marktplatz 12, Tel. 01 8690295

2.3., 11.3., 20.3., 29.3.

 Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb.,
 Wiener Straße 98, Tel. 312445
 Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, 
 Plättenstraße 7-9, Tel. 01 8671234
 City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, 
 Kaufhaus A Shop 9+11, Tel. 01 8905086

3.3., 12.3., 21.3., 30.3.

 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 

Brunn, Enzersdorfer Str. 14, Tel. 32751
 Apotheke zum „Heiligen Jakob“,

Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel. 53472

Apotheken-Dienst

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber:

Marktgemeinde Maria Enzersdorf,

2344, Hauptstraße 37. 

Satz & Layout: Kommunale 

Kommunikation KW eU, 2340 Mödling. 

Druck: SandlerPrint, 3671 Marbach

Notruf-Nummern

Feuerwehr 122

Polizei  133

Rettung  144

Ärztenotruf  141

Bergrettung  140

Service-Nummern

Polizei

Maria Enzersdorf 059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling 059133-3330-0

Rotes Kreuz

RK Brunn 059144

Wiener Netze

Gas  050 128
Fernwärme  01/31326-51
Strom  0800/500600

EVN

Gas, Fernwärme, Strom 22128

Gebrechen

Kanal privat Fa SUS: 01/69909
Fa. Rohrmax: 0820/320330

Kanal öffentlich Polizei: 05133-3339-100
Öffentliche Beleuchtung

Fa. Elektro Fruhmann: 42670
Polizei: 05133-3339-100

Wasser privat  Installateur-Notruf: 051704
Wasser öffentlich Polizei: 05133-3339-100

Soziale Einrichtungen

Frauenhaus Mödling 46549
Verein Hospiz Mödling 864101
Nachbarschaftshilfe  0664/2504404
Hilfswerk  02236 46955
Seniorenzentrum 
Schloss Liechtenstein 89 29 00 

Gesundheitseinrichtungen

Krankenhaus Mödling  9004-0
Vergiftungs-Informationszentrale
 01/4064343

Bestattungen

Bestattung Mödling  48583
Bestattung Stolz  677720
Bestattung UNVERGESSEN  0664/4108893

Weitere Infos fi nden Sie auf der Gemeinde-
homepage www.mariaenzersdorf.gv.at

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr)

2.3./3.3.
Dr. Rainer Jesenko, Maria Enzersdorf,
Hauptstraße 5, Tel. 892687

9.3./10. 3.
Dr. Martin Seifert, Maria Enzersdorf,
Wienerbruckstraße 97, Tel. 42424

16.3./17.3.
Dr. Elke Sprung, Brunn, 
Gattringerstraße 10, Tel. 379748

23.3./24.3.
Dr. Monika Stark, Brunn, 
Gattringerstraße 77, Tel. 311344

30.3./31.3.
Dr. Angela Hausladen, Brunn, 
Bahnstraße 50/1/2, Tel. 33677

Kurzfristige Änderungen unter 
www.arztnoe.at

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

2.3./3.3.
Dr. Michael Bayer, Sollenau, Pacher-
gasse 6, Tel. 022628/47770.

9.3./10.3.
Dr. Corina Mihaela Tamas, Baden, 
Pfarrgasse 8/11, Tel. 02252/47600

16.3./17.3.
Dr. Gabriela Radl,
Guntramsdorf, Hauptstraße 16
Tel. 02236/52455

23.3./24.3.
Dr. Christine Nanninga, 
Himberg, Krautgartengasse 5/8/2, 
Tel. 02235/87291

30.3./31.3.
Dr. Oliver Riesser-Maerker 
Mödling, Enzersdorferstr. 5/1/1, 
Tel. 02236/22651

Notdienste auch unter 
 www.zahnaerztekammer.at, Not-
dienste.

Änderungen nach Redaktionsschluss 

möglich!

Die wichtigsten Rufnummern

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr)

Notruf-Nummern

Service-Nummern
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Maria Enzersdorf im Blickpunkt

Ausstellung. Ein Gruppe von zehn Künstlerinnen und einem Künstler rund um Marianne Mairhofer (4.v.l.) 
haben in St. Gabriel gemeinsam ein Atelier gemietet und arbeiten dort in den verschiedensten Stilrichtungen. Um ihre 
Werke auch der Öffentlichkeit zu präsentieren, lud die Künstler-Gemeinschaft Mitte Februar zu einer Ausstellung. 
Auch Vizebürgermeister Andreas Stöhr, Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel und Gemeinderat Stephan Duursma 
besuchten die Vernissage und bewunderten die Kunstwerke.  Foto: hwk

Kulturjause. Mitte Februar lud die Marktgemeinde  Maria 
Enzersdorf zur Kulturjause ins Schloss Hunyadi ein. Die Be-
sucher genossen Kaffee und Kuchen, vor allem aber ein mit-
reißendes Konzert der Vienna Jazz Group unter der  Leitung 
von Hermann Ledl. Die Musiker luden ihre Gäste auf eine 
musikalische Reise ein, es ging beschwingt von New York 
bis Rio de Janeiro, von Duke Ellington bis Antonio Carlos 
Jombim.   Foto: eb

Ausgezeichnet. Alljährlich wird von der Wirt-
schaftskammer und der Presse der Unternehmerinnen 
Award vergeben. Mit diesem sollen die Leistungen 
der Frauen in der österreichischen Wirtschaft her-
vorgehoben werden. Eine, die sich über eine solche 
Auszeichnung heuer freuen durfte, ist die Maria Enz-
ersdorfer Unternehmerin und Gemeinderätin Ümmü 
Büyüktepe. Herzlichen Glückwunsch!           Foto: zVg


